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02.07.2008 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 

 
 

 x 

 

Beschlussvorschlag:  
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, dem Hauptausschuss vierteljährlich entsprechend erreichtem 
Planungs- und Baufortschritt zur Baufeldfreimachung für den Landtagsneubau im östlichen Teilbereich 
des Sanierungsgebietes „Potsdamer Mitte“ zwischen Platz der Einheit und Lange Brücke einschließlich 
Tram- und Fußgängerbrücke 
 

- eine jeweils aktuelle Kosten- und Finanzierungsübersicht vorzulegen, 
- die Ursachen für etwaige Kostenerhöhungen gegenüber den Plankosten darzustellen, 
- sowie die eingeleiteten Maßnahmen zur Kostendämpfung darzulegen. 

 
Der erste Bericht ist dem Hauptausschuss im September 2008 zu geben. 
 
 
Dr. Hans-Jürgen Scharfenberg 
Fraktionsvorsitzender 
  Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen  

auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis   

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   

 



Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 
Begründung: 
Noch im November 2005 wurden die Kosten für die Baufeldfreimachung mit 22,2 Mio. EUR beziffert 
(DS 05/SVV/0936). Hinzu kamen dann noch 10,5 Mio. EUR für die Tram- und Fußgängerbrücke (DS 
07/SVV/0284). Diese Gesamtsumme von 32,7 Mio. EUR erhöhte sich schon per März 2007 um 6,673 
Mio. EUR auf 39,373 Mio. EUR (DS 07/SVV/0070 und 07/SVV/0071). Das Land wird der Stadt 
Potsdam keinerlei Kosten erstatten. Die Stadtverordneten stehen gegenüber den Bürgerinnen und 
Bürgern der Stadt Potsdam in der Verantwortung, die Kosten- und Finanzierungsentwicklung kritisch 
zu begleiten und ggf. auch notwendige Maßnahmen festzulegen. Voraussetzung hierfür sind die im 
Beschlusstext genannten Berichte. 
 
 
 
 
 
 


